
Haushaltssatzung des Regionalen Planungsverbandes Oberes Elbtal/ Osterzgebirge 

für das Haushaltsjahr 2020 

 
 
 

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 
(SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (SächsGVBl. S. 542) geändert 
worden ist, i. V. m. § 12 Abs. 2 und 3 Landesplanungsgesetz vom 11. Dezember 2018  (SächsGVBl. S. 706)  

hat die Verbandsversammlung in der Sitzung am 18.12.2019 folgende Haushaltssatzung beschlossen. 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die Erfüllung der Aufgaben des Regionalen 

Planungsverbandes voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 

Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird: 
 

im Ergebnishaushalt mit dem 

-  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 750.550,00 EUR 

-  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 890.900,00 EUR 

-  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen  

     (ordentliches Ergebnis) auf  - 140.350,00 EUR 
 

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0,00 EUR 

-  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  0,00 EUR 

-  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0,00 EUR 

 

-  Gesamtergebnis auf - 140.350,00 EUR 

 

-  Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen  

 des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR 

-  Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen  

 des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR  
-  Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis 

 mit dem Basiskapital gemäß § 12 Absatz 3 SächsLPlG auf 140.350,00 EUR 

-  Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis 

 mit dem Basiskapital gemäß § 12 Absatz 3 SächsLPlG auf 0,00 EUR 
 

-  veranschlagtes Gesamtergebnis auf 0,00 EUR 
 

im Finanzhaushalt mit dem 

-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 750.550,00 EUR 

-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  882.400,00 EUR 

-  Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 

 als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen   

 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf - 131.850,00 EUR 

 

-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  0,00 EUR 

-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf   15.000,00 EUR 

-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  - 15.000,00 EUR 
 

-  Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem  

 Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit  

 und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen  
 aus Investitionstätigkeit auf  - 146.850,00 EUR 

 

-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0,00 EUR 

-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0,00 EUR 

-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0,00 EUR 
 

-  Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf  - 146.850,00 EUR 
 
festgesetzt. 

 



§ 2 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen  

und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf  0,00 EUR 

festgesetzt. 

 

 
§ 3 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von  

Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf 0,00 EUR 

festgesetzt. 

 

 
§ 4 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung  

von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf  50.000,00 EUR 

festgesetzt. 

 
§ 5 

 

Die Verbandsumlage nach § 8 Abs. 1 und 2 der Verbandssatzung  

in Verbindung mit § 12 Abs. 2 Satz 5 und 6 SächsLPlG wird auf 20.000,00 EUR 

festgesetzt, 

 

davon im Ergebnishaushalt 20.000,00 EUR 

 

davon im Finanzhaushalt 0,00 EUR 

 

Die Verbandsumlage der Verbandsmitglieder ist bis zum 30. Juni 2020 fällig.  
 
 

Radebeul, den 30. Januar 2020 

 

 

 

 
........................................................ 

M. Geisler 

Verbandsvorsitzender 

 


